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Antrag 
der Abgeordneten Helga Schmitt-Bussinger, Inge Aures, Reinhold Perlak, 
Harald Schneider, Stefan Schuster, Prof. Dr. Peter Paul Gantzer, Johan-
na Werner-Muggendorfer SPD 

Feuerwehr (I) 
Förderung des besonderen Ehrenamts bei der Feuerwehr 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, zu berichten, welche Maßnahmen er-
griffen werden können, damit im Hinblick auf die demografische Entwick-
lung der Bevölkerung den Feuerwehren in Bayern zukünftig keine Nach-
wuchsprobleme entstehen. 

In dem Bericht soll insbesondere auch auf Maßnahmen zur Anerkennung und 
Wertschätzung des Feuerwehrdienstes in der Öffentlichkeit und zur Stärkung 
des Ehrenamts bei der Feuerwehr eingegangen werden. Dabei ist auch auf 
Überlegungen einzugehen, ob und inwieweit durch 

─ Vergünstigungen für Angehörige der Feuerwehr bei der Nutzung von 
öffentlichen Einrichtungen (staatliche Museen und Theater, Schifffahrt 
auf bayerischen Seen, Einrichtungen der Kommunen, wie kommunale 
Bäder usw.), 

─ einen Zuschuss beim Erwerb eines Führerscheins, wenn der Erwerb im 
Interesse der Ausübung des Feuerwehrdienstes steht, 

─ eine Beteiligung an der Altersvorsorge, 

─ steuerliche Vergünstigungen, 

─ Versicherungsnachlässe, 

─ andere motivierende Anerkennungsformen (z.B. bei Auszeichnungen 
und Ehrungen) 

das Ehrenamt bei der Feuerwehr gefördert werden kann. 

 

 
Begründung: 

Ehrenamtliches Engagement verdient besondere Anerkennung. Insbesondere das Eh-
renamt im Brand- und Katastrophenschutz muss nachhaltig gefördert werden. Aus 
Gründen der Vorausschau und der Vorsorge sind daher motivierende Anerkennungs-
formen für das Ehrenamt bei der Feuerwehr zu entwickeln.          
 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Aus-
schüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 


